
Mögliche Verhaltensregeln können sein: 

Körperliche Berührung im Rahmen der musikalischen Arbeit 
Körperliche Berührungen sind für uns nur in engen Grenzen und auf Nachfrage zulässig, weil sie  
eine Grenzverletzung für das Kind sein können – ein Nein ist immer möglich und wird akzeptiert.

Respektieren von Grenzen 
Jegliche Grenzen, die Kinder während einer Choraktivität setzen, werden von Erwachsenen anerkannt,  
auch wenn ein musikalisches oder sängerisches Ziel für den Chor dadurch nicht erreicht werden kann.  
Das bedeutet, dass die Chorleitung in der Probe Angebote für den Chor schafft, bei denen die Kinder  
immer frei entscheiden dürfen, ob sie die Übungen tatsächlich ausführen möchten und in welcher Form. 

Stimmbildungsunterricht im Einzelunterricht 
Stimmbildungsunterricht wird vorher mit den Eltern abgesprochen und angekündigt.  
Wenn möglich, findet der Unterricht in einem Raum statt, der von außen einsehbar ist.

Trösten von Kindern 
Körperliche Berührung ist nur auf Anfrage von Erwachsenen erlaubt:  
„Ist es in Ordnung, wenn ich dich tröste und in den Arm nehme?“

Toilettengang jüngerer Kinder 
Unterstützung jüngerer Kinder beim Toilettengang wird  vorab mit den Eltern abgesprochen: 
 In welcher Form muss das Kind unterstützt werden und von wem?

Chorfahrten 
Chorfahrten werden immer von mindestens zwei Personen unterschiedlichen Geschlechts  
begleitet. Dies können neben der Chorleitung auch Eltern sein.

Alkoholkonsum 
Alkohol ist auf Chorfahrten grundsätzlich tabu, da er auch bei Jugendlichen untereinander  
Hemmschwellen senkt.

Duschen  
Betreuende oder Chorleitende duschen grundsätzlich nicht mit den Kindern und Jugendlichen.

Übernachtungssituation 
Kinder und Betreuende oder Chorleitende übernachten grundsätzlich in getrennten Zimmern.

Geheimnisse zwischen Erwachsenen und Kindern  
Es gibt keine Geheimnisse zwischen Chorleitenden oder Betreuenden und Kindern oder  
Jugendlichen. Ein Geheimnis, das sich schlecht anfühlt, darf immer weitererzählt werden. 

Autofahrten zu Proben, Konzerten oder zum Konzertwochenende  
Autofahrten, bei denen eine erwachsene Person alleine mit einem Kind fährt, werden vorab  
mit den Eltern abgesprochen und finden nur im Einverständnis mit den Kindern statt. 

Umziehen bei Konzerten 
Kinder und Jugendliche müssen die Möglichkeit haben, sich vor den Blicken Anderer geschützt  
umzuziehen. 

Verhaltensregeln im Chor 
Der regelmäßige Umgang miteinander folgt dem Grundsatz: Ich tue Niemandem etwas,  
was ich auch nicht will, das mir angetan wird.

Sprache 
Wir verzichten in unserer Sprache auf sexistische und gewalttätige Äußerungen.  
Wir achten darauf, geschlechtsneutrale Sprache zu verwenden („Tenöre und Bässe“ statt  
„Männerstimmen“, „Alti und Sopräne“ statt „Frauenstimmen“).

Beispiele teilweise entnommen aus: Deutsche Bläserjugend (2020), S. 36 – 38 und Landessportbund NRW (2018), S. 13 und auf den Chorkontext angepasst.
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